
. »

Dit reine Eßwaaren Etikette
»uf jedem Packet von Stegmaier

Goldene Medaille
Bier

bedeutet, daß wir dessen Reinheit
und Qualität garantireu und
sllnfzig Jahre von Reinheit, Fort-
schritt und Beliebtheit ist ganz ge-

Bedenket diese«, wenn Ihr Bier
fllr die Wohnung bestellen wollt.

Stegmaier Brau Co.
! B«, t56. Neue«, ISZZ.

Wm. F. Kiesel,
V»si>ge- Notariats- »nd Bant-

Geschäft, Feuer-Berfichernng.
l«tablirt

WA» Lackawanna Ave., Scranton, Pa.
jeder »ach »nd

Gebrüder Schener'S
Kevstone

Wracker» z Gates
Bäckerei.

IW.ZtZ.Ztk 0ud347 »rillt «tri»
gegenüber d«r Knopf-Fabrik

Wbeuso Vrod ieder Nr«

Immer Bequem.
I «te »Innen wechseln Ihren «Heck i-den «tend
»u g Nhr. kl.w eine Spare^nlaa«;
Äü feden Tag?m Jahr ohne Kündigung.

«»rgschafilich be,ollmSch>lg«- «genttn für die
»mmtlichen 5K Transatlantischen «nd Küsten
dampfn Linie». Miedt für Relse» die desie

«nd niedrigste Preise.

«?»pSlschen Sprachen an. B.sorgt Pässe für
«»rger »on de» Vn. Siaaie». «eldse»d«ngen
»ach alle« Theilen dn Welt.

Blau Banking House,
«8 Lackawanna »v«., Scranton.

Wisenbahu Aeittabelle.
«»«awannn »»» «efter» «»h»

In Kraft den 2t. Juni >M«,

Z.A>.'Vorm.'
Z.2!> «nd Z.tN Nachmittag«. kür

Aoklbanna. K.fN Nachmittag«.

M»., l.bS. Für

Didiflön?Verl«»« SnanNin
f>e Noeth»mdnland um O.üii, IN.2N Mve.,
«LS und S.tNNachm SürPl«m»utd NM 9.N5

Bonataa<-?üa».
New Aorl «m ? 05, Z.?N

K.NS und tN.ZII Morgen«, Z.ZS »nd Z.tv

NördX» ?Aür Bo»al° »m «.<5. »»d

K.ZS, Mor.! t.SS, S.tN »nd 11.10 Nachm.
Wk »i»g«amton und Z«isch>nfta>i°»e«.g.No

M.l» Vormittag«.

«la»'»»«ir? «idillo»
«d >».2<l Mor. «od «.««> Nachmittag«.

«»it,»a»»a't «?o»I»g valletz.
<Sa»rel tiiaie.)

gev!ickdefSrdn»d» Züge
Tratt» Kraft am S. I»lit?Ns,

?Hotel Velmont,"
»»Sawanna «. AdamS Avenues,

»enzel » H-lznagel, Eigenthümer.

M. Aetdler »

Deutsche Bäckerei
»I» ?r»ukltn «»»»»».

»-«iiglich frisch. »««»

«»ff,» »,d lhee f«»l, leicht« >ettt»le.

SclieriLf's-ilerkauk

WeNhvollem Grundeigenthum,

Freitag, de» 2. Mai 1913.

Freitag, den S. Mai,

T

No. 1 Sil die Oderflache oder Rechte von

Pennsylvania, tiesagte Lot Ist zu guß breit in

kollcllirte kdtB.lS. Jnieressen »om t. Mai 19 2,

IK2, Mai lirmin 1913. gi. ga. zum Mai
Term » 1913.

I. g. R e » n o l d«, Anwalt.

Oliober 1912, Anwaltgebühre» und K-stev.

gi. ga. jnm Mai Termin 1913.
Lev», «»»alt.

d». Schuld k3Ali> Mi, Interessen »om 2. Ja-
nuar i9>3, Sch-riff lolleltir» ?1K97,2t. An-

1913. gi. ga. »um Mai Termin
1913. S tole«, «nwall.

No,^> ?All die Richte, laieeeff«,

Suff durch Derd, Januar I9N>, und

kowsl». Schuld GIg2B.BS, Znieressen »om t.
AprilIgl'j, Anwallgedühren und Kostin. Zudg-
menl No. ZIV, Mai Trrm'n >SIZ. gi. ga.
jum Mai Termin lglZ.

>! » nch, Anwalt.

All die 'und Inltxffin

Lot No. 2b in Block N°. Ig ist gelegen an Pro-

»ania. Besagt« Lot No. 2b ist
und l Fuß

durch Edmund I durch veed? datlrl

ld. Juli ISOZ, »»d ring,Nagen i» »er Offiei
de« Reeorder »o» Deed« in und sür Lackawanna
«,»n?. imDeidtoch R-. 200, Sei» l«g.

Mit Beschlag delegl und inSrek»»«« gen»«
«e» »uf die der Se,?,« lom>

Mrtvwinsli, Trrra Tenant. Schuld t3>»l vt>,
Interesse» >vm 29 Äär> I9W, Anwattaebuv-

Termin 19It.'g>. ga ,um MaiTermin 1913

Server I Mi,Beschlag belegt unv i^relu-
Schül°°»>!i«l»

vom 29 Mär, 1911, Anwallgebüd'-n und

Kosten. lurgmeni No 3tlB, Juni T»>min
1911. gi. g». »um Mai^leemin

Lackawanna ljouni» und Staat Pennsolvani»,

Die erste davon ist Lo> Ro 29 iu Qua-

und Mineralien ausgenommen und reseroirt
wie in f»iider»n leed» tn Kette »on Ttiel zu
diesem Skgenidum Ist üverti lgen an

Kompanie durch teed, tanll It.

Ä^SelletlT'ei^'"'''
Die zweit« davon sind Lot» N-. 38, 39

und in Blöd uub^ge-

MiiBeschlag belegt und in genoni-

I. Roger«, Schul« »K1b.92, Interessen «om
I. Juli >««<, AnwaNgedllhren und Soften

gi. Mai Teimw'ull".
Walsd, Anwalt.

grednick Wombacher! In-

-1913 gi. ga ,um Mai Termin !913.^

>gi>b, und eingetragen im Deedbuch A!>, Seite

Beschs t S ti^

ludgment No Wö, Mar/Dermin liiil. gl.
Aa. jum MaiTermin l!j>z.

L » nch, Anwalt.

li»ie, etwa

östliche» Richt»»« entlang desagter Lot etwa <0

schuld «Ikti».t>>>, Interessen vom t. April,
I9tZ. Scher,ff tolleliti'e t1175.U8, Anwalt---
dichrin und Kotten. ludgment Ro. SVO, Ja-nuar Termin 1913 Le» ga ,um Mai Ter-
min >9IZ St o k e«, Anwalt.

8« er:

nuar Termin 1913. Atta«' Le»..ga. ium Mal
Termin 1913.

Vo»d«rg ck Owe»«, Anwälte.

Linie. Alles verbessert niil einem

wait^S-du!«"»tÄw, Jninellen''
Januar I9W. Sheriff kollekilrl- k 2887,67, An.

MaiTcrmin 1913. gi. gä. zum MaiTermin
1913. S t o l e «< Anwatt.

Loi« No. 3K und

g-l-gr^
winklig und jede ist guß in gront und ISO
tuß in Tiele! und sind die Lol« übeeiragr» an
Waller MeNall« Ir. durch die «sagte velawa-

durch Deed, dalirt 1 IB7I. und eingetra-

38t; besazle Lot Ro. 3K ist dieselde Lot, über-
iragen an Paleick Ma« durch Waller Meßall»,

Seite dl, etc. und besag', Lot Ro. 37 ist dieselde

Schuld t2515.17, Jnieressen vom lg. Januar

zum Mai Termin l9tZ.
O Malle», Anwalt.

B?ad«^»»dlz»d"H.^r-b!,'!^
Interessen vom k. gedruar 1909, Scheriff lollil-
lirte »Bkl.Bl, An-aliaedübr-n und Soften.
Indgment Ro. 32t. MaiTermin 1913. »i.
ga. ,rim Mai Termin I9IZ.

«i.ke«, Anwalt.

t in Block äl. S 9

Schuld k>2BZ üi». Jnleress n vom 29 «är>

N» 'l8?"'«üu m"/ 1913° "gi.
Mai Termin 1913.

I M. Mc S o«r t, Anwail.
gerne,:

lK?All gewisse

Strecke
oder

t» guß die» dinlen, und I>ii> guß in T>ese

Ties- emlang der Linie von Lot No, lst

AleranderVolich»«>e. Schuld k33W,iii >, icheeiss
tollestteie kIK3il KS, Inierissen «om 27. Mäij

Ro. 3t3, Mai Termin 1913. gl. ga. »um
Mai Termin 1913. Needle, Anwalt

e^/ Vi' - tre e

P. F. Comior, Scheriff
'l9?z!"""°"'

Sein« erste Zigarre.

«te >»<s»r «ilhel» I. «l» Vri«» M«

Eine niedliche Anxkdote, die be-
richtet. wie Kaiser Wilhelm I. als
Ninlger Prinz die erste Zigarre rauch-
te, wird jetzt erzählt. Prinz Wil-
helm, der spätere Kaiser, hat seine
erste Zigarre erst geraucht, als er

schon über die Kinderjahre hinaus
mar und sich bereit» im Jünglings-
alter befand. Der ?Verführer" war
der jüngere Bruder, der Prinz Al-
brecht, der die Freude deS Rauchen?
bereits eher kennen gelernt hatte und

Alter" raucht«. Der Prinz brachte

insel bei Potsdam zu, wo er mit dem
Nesse» deS dortigen HosgärinerS
spielte und bald eng befreundet war.
Der Prinz rauchte gern heimlich,
aber da sein Taschengeld nur sehr
knapp war, konnte er sich oft die be-
gehrt« Zigarre nicht verschaffen.
Dann hals ihm sein Freund au«.
Der Prinz bezahlte seine ?Schulden'
immer mit groher Gewissenhaftigkeit.
Einmal aber, als die väterlichen Ex-
traspenden, die er gelegentlich für
besonders gute Leistungen erhielt,
längere Zeit ausgeblieben waren,
war die Schuld auf eine ganze Reihe
von Broschen angewachsen. Diese
Tatsache war um so schlimmer, als
sich sein Freund die geliehenen ?Ka-
pitalien" erst selbst hatte leihen mirs-
sen. Da war es dem Prinzen natür-
lich sehr peinlich, als der Freund ihn
eines Tages mahnen und ihn um
Rückgabe des Geldes bitten muhte.
Der junge Prinz wußte sich nicht zu
Kelsen Er hatte bereits alle Geld-
mittel, die ihm zur Verfügung stan>
den, ?flüssig gemacht", hatte Tanten

mutzte nun keinen Ausweg, wie er

lich die von seinem Frei/nde geliehe-
nen Groschen aus andere Weise ver-
schaffen sollte. Wenn er Geld haben
wollte, wurde er natürlich gefragt,

natürlich am allerwenigsten sagen.
Da schlug der Freund vor, Prinz
Albrecht solle sich doch an seinen älte-
ren Bruder Wilhelm wenden. Das

mutzte sehr wohl, datz Wilhelm unter

demselben Mangel als Geld litt wie
er. Man schrieb gerade den 17.
März. Es waren also nur noch fünf
Tage bis zum 22. März, dem Ge-
burtstag des Prinzen Wilhelm. Da.
rauf baute Prinz Albrecht sewe

s>en, de» ihm Tante Charlotte, wie
immer, zum Geburtstage schenken
würde. Diese Hoffnung erfüllte sich.
Prinz Wilhelm erhielt seinen Frie-
drichsdor, gab ihn gern dem Bru-
der, und Prinz Albrecht konnte seine
Schuld abtragen und darüber hinaus
sogar noch in beträchtlicher Weise
seiner Rauchleidenschaft frönen. Eine
Bedingung hatte Prmz Wilhelm

Stelle der Psauemnsel ein, und hier
rauchte Prinz Wilhelm sein« erste
Zigarre, lieber den Verlaus dieser
ersten Rauchprobe schweigt der Ehro-
nist vorsichtigerweis«. Wie man
weih, hat Kaiser Wilhelm 1., als er
später der ?alte" Kaiser Wilhelm
war, wie er ja im Volksmunde all-

lieh sie dann nach ein paar Zügen
wieder ausgehen. Der erste histori-
sche Versuch auf der Pfoueninsel
scheint ihm also nicht gerade gut be-

zwetsellos nur der ?Verführer"
Prinz Albrecht schickd, der gewih

C«rschn«e läht sich am besten schla-
ff««,, wenn das Eiwoitz recht kalt isi.
An heihen Tagen stell« man es vor
dem Schlagen in «in H«fdtz mit
Salzttxrsser an «nem kUhte» oder zu-
gigen Ort.

Kramer Bros.
Osier-Ansstellnng schließt
ein eine Auslese der Sai-
son neueste Modell« in

Schuhen,Hüten,Ansstaf.
firungen und Kleidern

für Männer und Knaben.

KKMLKökIZS..
S2S Sacka»«»»« Ade««e.

«ladllrt 1357.

C. Kuther,
Deutscher

Uhrmacher und
Juwelier,

1W N. Washington AVenne.
Ein auSerwiihlle« Lager von feint»

Taschenuhren, goldenen und silbernen
Schmucksachen, etc., immer an Hand,
und die Preise sind mäßig.

»s» Der Reparatur von Taschenuh-
ren spezielle Ausmerksamkeit geschenkt.

Deutsche

Schön Färberei,
327 N. Washington Ave.

Alle Arbeit »luh bester Weise voll«
Lem Reinigen Plittten

Geo. W. Schmidt, Eigenth.

Alt
Weivrlverg.

Re^auration»
I» Larte, I'sble cl'kote

von 12?2 Uhr Rachmittags.

Albert Aenke, Eigenth.

so« St« Penn Avenue.

325-32 S Eprure Etraße.
.Club" Frllhstllck.

Dinner und Kaufmann'« Lunch
1i.30 bis 2.

A la Carte immer.
Theater Gesellschaften Spezialität.

Musik von bekannten Solisten.
Prompt« Bedienung.

John C. Haa», Eigenthümer.

Hermann Gogoliu,
Besihn de«

Hermann Cate's."
318?320 Sprnee Straße,

l»ede» de« Hotel Jen»»».)

Hiesig«« »In siel« fttlch -» Z»»f. S«<»si
kilSr«»»« iigarre». Wahr«»» IN Saiso» I«

Hart- und weichschaligr »Srabt*
und

liaufm»»»'« Slittaztiaxch. täglich. 2t> Ie»i«.

W» a»ch llett, Meld. Wei» »»d «es«»«,
«nieh-' heim »itt-r «och sei» Lehe»!«»,.

Viktor Koch,

«egenildt» der D., i. » W. Si-chisi-tl,».

lackawanna «vtnut, Scranton, P-

Schadt Co.,

Allgemeine Versicherung.
SVS-» Mear» Gebäude.

Beide Telephone.

W. S. Vaughau,

Grnndeigenthnm
Gekauft, Verkauft,

Bermiethet.

Office, 421 Lackawanna «vennt,

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen.


